
Bereits 2019 veröffentlichten das Sächsische Staatsministerium für Kultus und die Unfallkasse Sachsen gemeinsam die Sportartenliste „Sportliche 

Ganztagsangebote – aber sicher! Hinweise und Tipps“, eine Handreichung zur sicheren Durchführung sportlicher Ganztagsangebote (GTA). Angesichts des 

weiterhin hohen Beratungsbedarfs wurde nun eine ergänzende Handreichung erstellt, die das geltende Regelwerk und die Vorschri�en zusammenfasst, die bei 

der Organisation und Durchführung schulischer GTA zu beachten sind. 

Schulische Ganztagsangebote (GTA) liegen grundsätzlich im organisatorischen Verantwortungsbereich der Schule. Daher gelten sämtliche Vorgaben zur 

Unfallverhütung, zur Prävention von Berufskrankheiten und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren sowie zur Ersten Hilfe, wie sie auch während des regulären 

Unterrichts einzuhalten sind, gleichermaßen für die Durchführung der GTA 

Sichere Organisation schulischer Ganztagsangebote 

Festlegung von Verantwortlichkeiten 

Unabhängig der Schulform oder der Art der GTA ist es zu empfehlen, schulinterne Verantwortlichkeiten rund um die Ganztagsorganisation abzuklären.  

Wird die Ganztagskoordination nicht von der Schulleitung übernommen, sollte eine zuverlässige und fachkundige Person dafür ausgewählt werden. In diesem 

Zusammenhang ist es ratsam, Verantwortlichkeiten im Vorfeld festzulegen und zu besprechen, um einerseits Transparenz für die bevorstehenden Aufgaben zu 

schaffen und andererseits Rechtssicherheit zu gewährleisten.    

Handlungshilfe für die sichere Organisation von schulischen 

Ganztagsangeboten 



Es ist sinnvoll, zu diesem Zweck Regelungen zu treffen – beispielsweise zur Durchführung der Gefährdungsbeurteilung oder zur Unterweisung der Leitungen von 

Ganztagsangeboten (GTA). Zur Unterstützung wurde hierfür Anhang 1 erstellt, der ein Musterformular enthält. Dabei ist zu beachten, dass dieses Formular keinen 

Anspruch auf Vollständigkeit erhebt und die individuellen Gegebenheiten der jeweiligen Schule nicht berücksichtigt.  

In der folgenden Tabelle werden beispielha� Prüfkriterien aufgeführt, die zu einer sicheren Organisation bzw. Struktur der Ganztagsangebote beitragen.  

Nr. Prüfkriterium ja nein Maßnahmen Verantwortlich/Termin Maßnahmen wirksam 

1 Festlegung von 

Verantwortlichkeiten 

 

   Festlegen der Aufgaben und 

Verantwortlichkeiten der für die GTA-

Koordination zuständigen Person 

 Optimalerweise werden die Festlegungen 

verschriftlich und von allen Beteiligten 

unterschrieben 

 Schulleitung  



2 Qualifikationsvoraus-

setzungen festlegen 

Bei der Auswahl 

geeigneter GTA-

Leitungen sind im 

Vorfeld 

Qualifikationsvorausset

zungen zu bestimmen.  

   Anhand möglicherweise auftretender 

Gefährdungen, sind Voraussetzungen zu 

definieren, die sich unter anderem aus 

Vorschriften ergeben können:  

a. Impfstatus 

b. Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 

c. Kenntnisse in der Ersten Hilfe* 

d. Spezielle Fachkunde bei gefahrbringenden 

Tätigkeiten ist empfehlenswert (Fachkunde 

durch Ausbildung, Studium, Erfahrungen in 

dem Bereich) 

 Schulleitung oder für 

GTA verantwortliche 

Person 

 je nach definierter 

Verantwortlichkeit 

 

3 Bekanntmachung 

interner Regelungen 

Externe Personen, wie 

etwa GTA-Leitungen, 

müssen über die 

geltenden Schulregeln 

informiert sein – 

insbesondere über die 

Vorschriften zur 

Wahrung von 

Sicherheit und 

Gesundheit 

   GTA-Leitungen werden zu allen relevanten 

Aspekten, z. B. Aufsichtsführung, Meldung 

von Unfällen, Beschaffung von Material, 

Verhalten im Alarmfall, unterwiesen 

 Anhang 2 stellt eine Unterstützung zu 

diesem Punkt dar 

 Schulleitung oder für 

GTA verantwortliche 

Person 

 



*Erste Hilfe 

Häufige Anfragen zu GTA betreffen die Organisation der Ersten-Hilfe. In den §§ 24 – 26 der DGUV Vorschri� 1 „Grundsätze der Prävention“ sind die 

Anforderungen an die Erste-Hilfe in Form von Schutzzielen festgelegt. Daher gilt auch für GTA uneingeschränkt, dass im Falle eines Unfalls unverzüglich Erste-

Hilfe zu leisten ist (§ 24 Abs. 2 DGUV Vorschri� 1). Im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung muss festgelegt werden, wie die Erste-Hilfe über den „normalen“ 

Schulunterricht hinaus auch für die schulischen GTA organisiert werden kann. 

Beispiel 1 – Lösungsvorschlag: 

Eine Lehramtsstudentin im sechsten Semester möchte das GTA Fußball in einer Schule anbieten. Sie ist keine ausgebildete Ersthelferin. 

Kann sichergestellt werden, dass sich in unmittelbarer Nähe eine in Erster-Hilfe ausgebildete Person, wie zum Beispiel eine andere Sportlehrkra� aufhält, die 

unverzüglich Erste-Hilfe leisten kann, so kann unter Umständen von einer ausreichenden Sicherstellung der Ersten-Hilfe gemäß den oben genannten Paragraphen 

ausgegangen werden. Ausschlaggebend ist jedoch auch hier die Gefährdungsbeurteilung.  

Beispiel 2 - Lösungsvorschlag: 

Im GTA „Naturdetektive“ verbringen die Schüler mit der GTA-Leitung nahezu die gesamte Zeit im Wald. Die GTA-Leitung verfügt jedoch über keine Erste-Hilfe-

Ausbildung.  

Auch in diesem Fall muss sofortige Erste-Hilfe gewährleistet werden. Im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung ist zu klären, wie das GTA trotz der fehlenden 

Ausbildung der GTA-Leitung durchgeführt werden kann. Entweder kann die fehlende Erste-Hilfe-Ausbildung bis zum Beginn des GTAs nachgeholt werden, oder 

es sind alternative Ersthelfer organisiert werden, die an dem GTA teilnehmen (z. B. Eltern oder Kollegen). Darüber hinaus ist sicherzustellen, dass bei Ausflügen 

ausreichend Erste-Hilfe-Material mitgeführt wird.  

Beispiele Gefährdungsbeurteilungen  

(Beschreibung beispielha�er Gefährdungen während ausgewählter GTA) 

Im Folgenden werden mögliche Gefährdungen bei ausgewählten Ganztagsangeboten beschrieben, um ein besseres Verständnis für die Durchführung der 

Gefährdungsbeurteilung für GTA zu schaffen und die zuvor erläuterten Punkte und Kriterien um Praxisbeispiele zu ergänzen. 



Beispiel 1 – GTA „Naturdetektive“ 

Nr. Prüfkriterium ja nein Maßnahmen Verantwortung/Termin Wirksamkeit 

1 Besondere 

Wetterereignisse 

Bei Aktivitäten im 

Freien besteht stets die 

Gefahr, 

Schlechtwettereignisse

n ausgesetzt zu sein. 

   Ein geeigneter Schutzort bei einsetzendem 

Gewitter, Starkregen etc. sollte zur 

Verfügung stehen 

 Für alle Wettersituationen steht angepasste 

Kleidung zur Verfügung 

 Festlegung von Verhaltensregeln 

 

 GTA-verant-wortliche 

Person, GTA-Leitung/ 

 bis Beginn GTA 

 

2 Qualifikation Personal  

Benötigte 

Qualifikationen, um ein 

sicheres und 

qualitatives GTA zu 

ermöglichen. 

   Sicherstellung Erster-Hilfe (Anwesenheit 

eines Ersthelfers) 

 GTA-Leitung sollte über Ortskenntnisse 

verfügen 

 GTA-Leitung verfügt über erforderliche 

Fachkunde (z. B. Kenntnisse im Umgang 

mit Insekten, Pflanzen und Gefahrstoffen, 

pädagogische Kenntnisse) 

 Prüfung Impfanforderungen 

 Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 

 GTA-verant-wortliche 

Person, GTA-Leitung/ 

 bis Beginn GTA 

 

3 Gefährdung durch 

unbekannte Orte 

Wenn das GTA an Orten 

oder in Gebieten 

stattfindet, die der 

Schule bislang 

   Besichtigung des Ortes im Vorfeld des GTAs 

 Rücksprache mit Ortskundigen Personen 

(Jäger, Waldbesitzer) 

 Mitteilung an die Schule, wann, wer und zu 

welcher Zeit der Ort aufgesucht wird 

 GTA-verant-wortliche 

Person, GTA-Leitung/ 

 bis Beginn GTA 

 



unbekannt waren, 

gehen davon schwer 

einschätzbare 

Gefährdungen aus. 

 Ggf. Rücksprache mit Fachkraft für 

Arbeitssicherheit des inneren Schulbereichs 

oder einem Fachlehrer über Eignung des 

Ortes 

4 Straßenverkehr 

Aufgrund des 

Straßenverkehrs und 

des noch nicht gänzlich 

ausgereiften Verhaltens 

der Schüler bestehen 

im Straßenverkehr 

Gefährdungen. 

   Planung eines sicheren Wegs zum Zielort, 

sichere Straßenüberquerungen wählen, 

verkehrsreiche Straßen meiden 

 Planung der Verkehrsmittel für Hin- und 

Rückweg 

 Unterweisung über sicheres Verhalten im 

Straßenverkehr 

 Gewährleistung der Aufsichtsführung 

 GTA-verantwortliche 

Person, GTA-Leitung/ 

 bis Beginn GTA 

 

 

Beispiel 2 – GTA „Imkern“ 

Nr. Prüfkriterium ja  nein  Maßnahmen Verantwortung/Termin Wirksamkeit 

1 Insektenstiche 

Gefahr durch Bienen- 

oder Hornissenstiche. 

   Im Vorfeld ist zu überprüfen, ob 

Allergien bestehen, die GTA-

Leitung ist darüber zu informieren 

 Unterweisung über richtiges und 

ruhiges Verhalten an 

Bienenstöcken 

 Mitnahme Erste-Hilfe-Material 

 Mitnahme Notruftelefon 

 GTA-verantwortliche Person, 

GTA-Leitung 

 bis Beginn GTA 

 



2 Persönliche 

Schutzausrüstung 

Bei der Arbeit mit Tieren 

können ungeahnte 

Situationen auftreten. 

   Bereitstellung Persönliche 

Schutzausrüstung (Handschuhe, 

Imkerjacke) 

 

 

 

 GTA-verant-wortliche Person, 

GTA-Leitung 

 bis Beginn GTA 

 

3 Gefährdung durch 

unsachgemäße 

Handhabung von 

Imkerei-Ausrüstung 

Schnittwunden und 

Verletzungen durch 

scharfe Werkzeuge. 

   Verwenden möglichst sicherer 

Werkzeuge 

 Unterweisung im Umgang mit 

diesen 

 Sichere Arbeitsbereich, um 

Stolpern, Anrempeln etc. zu 

vermeiden 

 GTA-verant-wortliche Person, 

GTA-Leitung 

 bis Beginn GTA 

 

 

  



Anhang 1 – Musterformular für die Übertragung von Aufgaben – GTA-Koordination 
Hiermit werden gemäß § 13 Abs. 2 Arbeitsschutzgesetz und § 13 DGUV Vorschri� 1 „Grundsätze der Prävention“ 

Herrn/Frau    Bitte Namen eintragen 

Für den Verantwortungsbereich „Koordination der schulischen Ganztagsangebote“ der 

Schule Schulnamen eintragen 

folgende Pflichten, Aufgaben und Befugnisse hinsichtlich der Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren übertragen. 

Pflichten und Aufgaben  Befugnisse 

1) Durchführung und Fortschreibung                

der Gefährdungsbeurteilung für 

die GTA 

2) Durchführung und Dokumentation 

der Unterweisung der 

I – Schülerinnen und Schüler                            

II – GTA-Leitungen                                                 

3) Organisation geeigneter Maßnahmen 

bei besonderen Ereignissen                             

(z. B. Erste-Hilfe, Evakuierung,  

Brandschutz) 

4) Einbindung und Information                           

von Fremdfirmen 

5) Sicherheit und Gesundheitsschutz               

bei Planung und Beschaffung 

berücksichtigen 

6) Meldung und Auswertung von                       

Unfällen 

7) Festgestellte Sicherheitsmängel                  

beseitigen oder Beseitigung ein- 

Leiten 

8) Anschaffung notwendiger                              

Persönlicher Schutzausrüstung  

Auswahl 

 

 

Auswahl 

Auswahl 

 

Auswahl 

 

 

Auswahl 

 

Auswahl 

 

 

Auswahl 

 

Auswahl 

 

 

Auswahl 

Frau/Herr Bitte Namen eintragen  ist befugt, zur Erfüllung vorstehender Aufgaben 

 verbindliche Weisungen gegenüber den Schülerinnen          Auswahl 

und Schülern sowie gegenüber den GTA-Leitungen 

zu geben, 

 notwendige Anschaffungen bis zu einem Kosten-                   Auswahl 

aufwand von insgesamt Bitte Summe eintragen € 

zu tätigen.   

__________________________________________________________________ 

Ort, Datum  

___________________________________________________________________ 

Unterschrift Schulleitung                                                    Unterschrift GTA-Koordination 

 



Anhang 2 – Festlegung von Verantwortlichkeiten für die GTA-Leitung  
Hiermit werden gemäß § 13 Abs. 2 Arbeitsschutzgesetz und § 13 DGUV Vorschri� 1 „Grundsätze der Prävention“ 

Herrn/Frau    Bitte Namen eintragen 

für den Verantwortungsbereich „Leitung des Ganztagsangebots Namen des GTAs eintragen“ der 

Schule Schulnamen eintragen 

folgende Pflichten, Aufgaben und Befugnisse hinsichtlich der Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren übertragen. 

Pflichten und Aufgaben Befugnisse 

1) Ausübung der Aufsichtspflicht                       Auswahl 

über die Schülerinnen und Schüler 

 

relevante Informationen über den Umfang des schulinternen Aufsichtsplans 

eintragen  
 

2) Einhaltung der geltenden Vorschriften     Auswahl 

und Regeln  

3) Sicherheit und Gesundheitsschutz             Auswahl 

bei Planung und Beschaffung von  

Materialien zu berücksichtigen  

4) Melden von Unfällen oder 

 Erste-Hilfe-Maßnahmen an                           Frau/Herr             Bitte Namen eintragen 

5) Meldung festgestellter Sicherheits- 

mängel an                                                              Frau/Herr             Bitte Namen eintragen 

6) Anschaffung notwendiger                              Auswahl 

Persönlicher Schutzausrüstung 

von Fremdfirmen 

  

Frau/Herr Bitte Namen eintragen  ist befugt, zur Erfüllung vorstehender Aufgaben 

 verbindliche Weisungen gegenüber den Schülerinnen und                   Auswahl 

Schülern,            

 weitere Befugnisse eintragen 

 weitere Befugnisse eintragen 

zu tätigen. 

                          

__________________________________________________________________ 

Ort, Datum  

___________________________________________________________________ 

Unterschrift Schulleitung                                                    Unterschrift GTA-Koordination 

 



Anhang 3 – Checkliste für GTA an außerschulischen Orten bzw. Betriebsstätten   

Vorbereitung:  

Was? Bis wann? Erledigt 

Information der Schüler über das GTA   

Information der Eltern (Brief, Elternabend)   

Kontakt zum fremden Betrieb/fremdem Ort 

aufnehmen 

  

**Besuch des fremden Betriebs/Orts   

 

Durchführung:  

Was? Bis wann? Erledigt 

**Betriebsbesuch, um Gefährdungen für Schüler 

einzuschätzen 

  

Treffen von Schutzmaßnahmen   

Information der Schüler, Eltern und des 

außerschulischen Ortes/Betriebsstätte über 

Kontaktdaten der GTA-Leitung und GTA-

Koordination für den Notfall  

  



Einschätzung nach Beendigung des GTAs   

** Betriebsbesuch – worauf ist zu achten:  

Was?  

Erfassen der betrieblichen Ansprechpersonen  

Erläuterung zum Ablauf des GTAs  

Verkehrssicherheit – wie gelangen die Schüler zum außerschulischen Ort  

Tätigkeiten der Schüler: 

1) Wo? 

2) Einschätzung der Gefährdungslage/Klärung Schutzausrüstung 

 

Unterweisung 

1) Wer führt die Unterweisung durch? 

2) Welche Themen werden besprochen? 

 

Abstimmung der Anwesenheitszeiten  

Arbeitsplatzbesichtigung (ggf. Einbezug Fachlehrer, Fachkraft für 

Arbeitssicherheit, sicherheitsbeauftragte Lehrkraft) 

 

Bewertung/Einschätzung  

 

 



Anhang 4 – Versicherte Wege 

Alle Wege, die Schüler zum Erreichen von Angeboten oder Aktivitäten (z. B. GTAs) zurücklegen, die im schulischen Verantwortungsbereich liegen, zählen zur 

versicherten Tätigkeit als Schüler und sind demzufolge gesetzlich über den zuständigen Unfallversicherungsträger versichert. 

Über die Gefährdungsbeurteilung ist das Verantwortungsbewusstsein, das Alter und die Fähigkeiten der Schüler einzuschätzen und anhand dessen sind 

geeignete Verkehrsmittel, Verkehrswege zu empfehlen sowie die Aufsichtsführung festzulegen.  

Es ist jedoch darauf hinzuweisen, dass den Schülern eine freie Verkehrsmittel- und Verkehrswegewahl gestattet ist. Unabhängig des gewählten Verkehrsmittels 

besteht gesetzliche Unfallversicherung. Eine schlussendliche Entscheidung im Falle eines Unfalls findet stets im Einzelfall statt.  

Erstattungsfähig sind dabei nur Körperschäden sowie Schäden an medizinischen Hilfsmitteln (z. B. Brillen). 

 

 

 

 

 

 


